
Ideen zur Nutzung des Südflügels
und seines Umfelds

Übergang Königstraße 
zu den „Parkterrassen“
Verkehrsberuhigung vor dem Hauptbahn-
hof – Arnulf-Klettplatz – einschließlich Schiller-
straße durch Verlegung des Innenstadt-
Ringverkehrs auf die Wolframstraße.

Nahtlose Überleitung der Fußgängerzo-
ne Königstraße zu den Parkterrassen 
vor dem Bahnhof-Südflügel durch Weiterführung 
des Granitbelags der Königstraße über die 
ganze Länge des neuen Boulevards und zum 
wiederhergestellten Schlossgarten nach Ab-
bruch und Begrünung der Betonflächen des ehe-
maligen Busbahnhofs.

„Südflügel-Arkaden“ 
an den „Parkterrassen“
Arkaden erschließen die Erdgeschoss-
zone des Bahnhof-Südflügels für neue 
attraktive Nutzungen wie kulturelle 
Einrichtungen, kleine Läden und Gas-
tronomie. Galerien, Ateliers, Büchereien, Ta-
gungs- u. Schulungsräume, Kleinkunst-Theater, 
Programm-Kino, Boutiquen, Cafés und Restau-
rants beleben die Arkaden und die Terrassen.

Zugang zum neuen Zentralen Busbahn-
hof in der ehemaligen Expressgut-Halle.

Freitreppen mit Sitzstufen und eine 
Lindenallee entlang der Parkterrassen bilden 
den Übergang zum herangeführten Schlosspark.

„Parkterrassen“ an den 
„Cannstatter Arkaden“
Fortführen des Parkterrassen-Boulevards 
entlang der Stützmauer unter den Gleisen.

Neue, in die Mauer integrierte Arkaden erschlie-
ßen weitere Nutzungen unterhalb des zu 
unterbauenden Gleiskörpers etwa für

Freizeit und Sport (Diskothek, Tanzschule, 
Fitness-Studio, Hallen für Schwimm-, Turn-, 
Kampf- und Ballsport, Übungsräume für Musik-
gruppen. 

Alle Nutzungseinheiten mit Blick zum Park. Im 
Dunkelbereich Lagerräume und Garagenplätze.

Erschließung über die Parkterrassen und eine 
Einkaufspassage, die das neue Europa-
Viertel mit dem Park verbindet.

unsere Zukunft      Zustand heute

Idee, Entwurf und Illustrationen: Architekt Hamid Sahihi, sahihi@sl-objektplanung.de


